
 

Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, 

die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. 

Jesaja 9:1 

Ihr Lieben! 

Kirchensitzungen 

Die letzten Monate, insbesondere Oktober und November waren recht 

voll mit Sitzungen in allen möglichen Bereichen. Am Ende fand dann in 

Bunia die große Jahressitzung mit Vertretern aus allen Kirchendistrikten 

statt. Es freut mich immer so sehr, Leute wieder zu treffen, die ich lange 

nicht gesehen habe. Aber auch die Sitzung selber mit allen Themen die 

besprochen werden und Entscheidungen die getroffen werden müssen: 

Besonders spannend finde ich, wenn es darum geht Kultur und Bibel 

zusammen zu bringen. Z.B.: Wenn ein Ehepartner keine Kinder 

bekommen kann, dann sagt die Kultur: such dir jemand anderen! Aber 

die Bibel sagt: die Ehe gilt für das ganze Leben, und das unabhängig 

davon ob Kinder da sind oder nicht. „Kinder sind ein Geschenk Gottes“ 

sagt die Bibel, und das kann man nicht erzwingen. Kein Mann hat das 

Recht, seine Frau zu verstoßen und sich eine andere zu nehmen, nur weil 

sie keine Kinder haben kann. – Schwere Fragen in einem Umfeld, in dem 

Kinder und Nachkommenschaft so wichtig sind. Und es ist spannend bei 

den Diskussionen dabei sein zu dürfen! 

Seminar in Banda 

Nach den Sitzungen ging es in den Busch nach Banda: es ist nicht das 

erste Mal, dass ich dort bin. Banda ist Afrika pur, wie aus dem 

Bilderbuch: Strohbedachte Rundhütten, Lagerfeuer am Abend, 

Antilopeneintopf, an der Klotür saß eine Vogelspinne, nachts haben wir 

die Hyänen heulen hören… und während wir – wir, das waren Pastor 

Kokole, Pastor Alio und ich – dort waren, wurde doch glatt eine 

Riesenschlange gesichtet: Ein junges Ehepaar war aufs Feld außerhalb 

des Dorfes gegangen zur Feldarbeit. Die Leute haben dort ihre 

Überdachungen und bleiben über Nacht vor Ort, da die Felder einige 

Kilometer vom Dorf entfernt sind und sie so nicht jeden Tag die lange 
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Strecke zu Fuß gehen müssen. In dieser Nacht war der Mann auf die Jagd gegangen. Die Frau war 

schlafen gegangen und hatte ihr kleines Baby neben sich. Die Katze schlief auch mit auf dem 

Bambusgestell unter der Überdachung. Irgendwann wachte die Frau auf, weil die Katze zu fauchen 

anfing. Sie suchte die Taschenlampe, und da spürte sie auch schon etwas Kaltes an ihrem Bein: Oh nein! 

Eine Python! Die Frau packte das Baby und sprang aus dem Bett! Die Katze attackierte die Python! Naja, 

das Ende der Geschichte: die arme Katze bezahlte ihren Einsatz mit dem Leben und landete im Bauch 

der Schlange. Aber das Baby und die Mutter waren in Sicherheit. Die Schlange konnte leider 

entkommen, sonst hätte es gegrillte Schlange gegeben. – Nun, aber wir waren ja nicht zur Schlangenjagd 

in Banda, sondern um Seminare zu geben: Es ging insbesondere um natürliche Gemeindeentwicklung 

und lebendige Kirche: wie lebe ich einen 

lebendigen Glauben? Wie wirkt er 

ansteckend auf andere? Wie kann ich von 

Jesus weitererzählen? Wie kann unsere 

Gemeinde „Licht sein“ in einem Umfeld 

voller Herausforderungen, voller 

Geisterglauben, Stammeskriege … ?          

Es war ermutigend zu sehen, wie viele  

voller Aufmerksamkeit an dem Seminar 

teilnahmen und wir sind schon gespannt, 

wie es weitergehen wird.   

Kindergarten 

Seit September haben wir ein neues Team 

aus Erzieherinnen, Kindergartenleitungen, dem Direktor und Lehrern der Erzieherschule und dem 

Schulkoordinator gegründet mit dem Ziel, ein Programm für religiöse Erziehung und Material zum 

Erzählen biblischer Geschichten für die Kindergärten zu entwickeln. Auf dem Bild hier seht ihr einen Teil 

unseres Teams:  

Die Arbeit geht gut voran und 

es macht so viel Freude, mit so 

motivierten Kollegen 

zusammen zu arbeiten! Das 

erste Kapitel unseres 

Programms ist seit zwei 

Wochen fertig: die Geschichte 

von Zachäus. In den 

kommenden Monaten werden 

meine Kollegen aber allein an 

dem Programm weiterarbeiten 

müssen. Ich werde nicht dabei 

sein können, ich komme 

nämlich nach Deutschland zum  

Heimataufenthalt und 

Reisedienst  

Ja, ich werde ab Weihnachten in Deutschland sein und ab Januar 2023 im Reisedienst. Wenn ihr 

Interesse habt mehr vom Kongo, der aktuellen Arbeit in den Gemeinden, in den Kindergärten, dem 



 
Leben im Kongo überhaupt zu erfahren, dann freue ich mich, wenn ihr euch bei mir meldet. Ich komme 

gerne um in Gemeinden, Bibel- und Gebetskreisen, Kinder- und Jugendgruppen, Schulen, … von meiner 

Arbeit in Afrika zu berichten. Zur besseren Planung hier ein kleiner Anhaltspunkt: 

  Januar 2023 werde ich in Sinsheim und in der Stuttgarter Gegend sein 

  Februar: Oberfranken 

  März: Bremen, Detmold, … 

  April: Süddeutschland: Gunzenhausen usw. 

Bitte kontaktiert mich gerne für alle weiteren Fragen, entweder über Whatsapp: +243 810 763 726 oder 

per Mail: dschungel.kk@gmx.de Ich freue mich schon sehr! 

Euch allen ein wunderschönes und gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2023! 

Eure Kerstin 

 

 

 

Gebetsecke 

Dank: 

 Für die Reisen und Seminare, für die motivierten Teilnehmer und die gute 

Gemeinschaft. 

 Für den guten Start zur Entwicklung des Religionsprogrammes für die Kindergärten. 

 Für die vielen verschiedenen Kirchensitzungen der vergangenen Monate. 

Bitte: 

 Für das Religionsprogramm und alle weiteren Arbeiten daran. 

 Für meine Gesundheit, die in letzter Zeit etwas angeschlagen war. 

 Für meinen Heimataufenthalt und den Reisedienst. 
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Noch ein paar Bildergrüße: 

Uni-Abschlussfeier  

Jungs beim Reis enthülsen mit dem 

Mörser 

Junge mit selbstgebauter Gitarre 

Drei frischgebackene lizensierte 

Pastoren 

 

 

 

 


